
Nackenschlag in Nachspielzeit
Frauenfußball-Bezirksliga: Groß Schneen verliert trotz 3:1-Führung mit 3:4 / Ratzlaff überragt Sieg der SVG II

Göttingen. Mit 3:1 hat die SVG II
den SV Bernshausen vom dritten
Platz der Frauenfußball-Bezirks-
liga gestoßen und sich für die 0:1
Niederlage im Hinspiel revan-
chiert. Einen schwer erkämpften
2:1-Erfolg brachte Sparta II aus
Hardegsen mit. Vergeblich auf
einen Punkt gehofft haben der
SV Puma in Breitenberg und der
TSV Groß Schneen bei der SG
Lauenberg/Dassensen. Beide
gingen nach Gegentreffer in der
Schlussphase leer aus.

SVG II – SV Bernshausen 3:1
(1:1). In der 24. Minute gingen
die Gastgeberinnen durch Chris-
tin Ratzlaff in Führung, mussten
aber noch vor der Pause durch
Katrin Schneemann den Aus-
gleich hinnehmen (37.). Nach
dem Wechsel erwies sich der
Aufsteiger als spielerisch reifer

und konditionell stärker. Kim
Neufeld erzielte nach Ratzlaffs
Vorarbeit das 2:1 (58.) und Ratz-
laff selbst machte in der 67. Mi-
nute mit ihrem zweiten Treffer
zum 3:1 alles klar, als sie nach Al-
leingang den Ball überlegt an
Bernshausens Torhüterin Anna-
bel Ulbrich vorbei ins Tor zirkel-
te. Die SVG machte weiter viel
Dampf, kam zu weiteren guten
Torgelegenheiten, konnte sie
aber nicht verwerten. Die größte
hatte Sarah Schneegans, die in
der 78. Minute die Stabilität des
Querbalkens testete.

SV Germania Breitenberg – SV
Puma 2:1 (2:0). Puma standen
nur elf Spielerinnen zur Verfü-
gung, die waren aber taktisch
klug eingestellt und zeigten über
90 Minuten eine kämpferisch
und teilweise auch spielerisch
ansprechende Leistung. Einen
Stellungsfehler in der Gäste-Ab-

wehr nutzte Martina Trappe, um
die Germania schon in der drit-
ten Minute in Führung zu brin-
gen. Dann übernahm Puma die
Regie, gute Chancen blieben aber
Mangelware. Überraschend fiel
in dieser Phase das 2:0 durch Sa-
ra-Marie Ahlborn (35.). In der
ausgeglichenen zweiten Halbzeit
gelang den Göttingerinnen nur
noch der Anschlusstreffer durch
KatharinaWedde (83.). „Hervor-
ragend gekämpft, leider ohne
Punkt die Heimreise angetreten“,
lautete das Fazit von Puma-Spre-
cher Horst Herborg.

TSV Groß Schneen – SG Lau-
enberg/Dassensen 3:4 (3:1). Das
Spiel hatte gerade erst begonnen
als Lauenberg ein Missverständ-
nis in der TSV-Abwehr zur
schnellen Führung nutzte. Der
Schock war aber bald überwun-
den und bereits in der achten
Minute gelang Bouricha der Aus-

gleich. Als Mohr (36.) auf 2:1 und
Bouricha noch vor der Pause das
3:1 gelang, dachten viele, der Sieg
sei in trockenen Tüchern. Doch
nach dem Wechsel versiebte der
TSV zwei Riesenmöglichkeiten
und baute so die Gäste auf, die in
der 78. und 84. Minute zum 3:3
ausglichen und in der Nachspiel-
zeit durch einen direkt verwan-
delten Freistoß sogar noch den
umjubelten Siegtreffer schafften.
„Trotz der unglücklichen Nieder-
lage kann unser Team spielerisch
in der Liga mithalten, und diese
Gewissheit tut gut für die weite-
ren Aufgaben“, versicherte TSV-
Sprecher Udo Wienecke.

FC Hettensen/Ellierode/Har-
degsen – Sparta II 1:2 (0:0). Spar-
ta brauchte einen Kraftakt, um in
Hardegsen zu gewinnen. Es dau-
erte es bis in die zweite Halbzeit,
bevor überhaupt der erste Treffer
durch Franziska Wistuba (68.)

fiel. Genau sie jedoch verursach-
te in der 80. Minute einen Straf-
stoß, den Hettensen zum Aus-
gleich nutzte. Kurz vor dem Ab-
pfiff erzielte Laura Goebel den
Siegtreffer. Sparta ließ nun nichts
mehr anbrennen und feierte den
Schlusspfiff als Befreiungsschlag.

Kreisliga

FC Mingerode – SC Rosdorf 2:1
(0:1). – Tore: 0:1 Hoffmeister (3.),
1:1, 2:1 A. Hellmold (55.,82.).

ESV Rot-Weiß II – SG Wulften/
Sösetal 5:0-Wertung.

RSV Göttingen 05 – FC He-
benshausen 1:1 (1:0). – Tore: 1:0
Borm (25.; FE ), 1:1 (53.) .

SG Settmarshausen/Mengers-
hausen – TSV Nesselörden 2:0
(1:0). – Tore: 1:0 Zinkel (23.), 2:0
Muzial (90.).

FC Niemetal – SG Grone/Sie-
boldshausen 2:1. – Tore: n. gem.

Von Manuela Meyer

Matchwinnerin: Christin Ratzlaff (Mitte), hier gegen die Bernshäuserin Laura Henkel (links), trifft beim 3:1-Sieg der SVG zweimal und bereitet das 2:1 vor. Theodoro da Silva

Trappe
jetzt Dritte

Göttingen. Im Kampf um den
Tageblatt-Torjägerinnen-Cup
gab es am vergangenen Wo-
chenende lediglich zwei Ver-
änderungen: Zum einen
schob sich Breitenbergs Mar-
tina Trappe mit ihrem Treffer

gegen den SV
Puma auf Rang
drei vor, zum
anderen ver-
besserte sich
AnnalenaHell-
mold vom FC
Mingerode
nach zwei Tref-
fern gegen den
SC Rosdorf auf

den vierten Platz. Alle ande-
ren Torjägerinnen inklusive
Spitzenreiterin Caroline Bou-
ter blieben erfolglos.
29 Tore: Bouter (RSV 05).
19 Tore: Schulze, Kunze

(Rot-Weiß),
16 Tore: Trappe (Breiten-

berg).
13 Tore: Hellmold (Minge-

rode).
12 Tore: J. Bachmann (Rot-

Weiß).
11 Tore: Busse (Mingero-

de).
10 Tore:Müller,Wedemey-

er (SVG), Henkel (Bernshau-
sen). mc

GT-Torjägerinnen

50 Paare kämpfen
um Discofox-Cup
Göttingen. 50 Tanzpaare ha-
ben an der vierten auflage des
von der Tanzschule Krebs aus-
gerichteten Göttinger Discofox-
Cups teilgenommen. unter den
Startern befanden sich auch
sechs Paare des Gastgebers. In
der D-Klasse ertanzten sich Ger-
manie arend und eric Bertock
den fünften Platz und Caroline
Haack/rolf leuckefeld den vier-
ten rang. In der C- Klasse hol-
ten Christa Haase/ Jari Schwa-
ger den Sieg, während Franziska
Hornburg und Martin Müller auf
Platz fünf kamen. Sieger der B-
Klasse wurden Malina ruck/Do-
minic Irmer. Das Paar Tina lin-
ne/Christian Komitsch wurde
Zweiter in der a-Klasse.eb/war

Tanzen

Olympionikin
bildet aus

Weende. Prominente Referen-
ten begleiten eine Leistungs-
sportausbildung Trainer C
Gerätturnen des Turnerbun-
des, die vom morgigen Frei-
tag bis Dienstag in der Hain-
bundschule,Ernst-Fahlbusch-
Straße 22, und im Kunstturn-
zentrum in Weende stattfin-
det: Dagmar Kersten
(Olympionikin und bei der
vergangenen Auflage der
Turnshow Feuerwerk der
Turnkunst als Akrobatin im
Rampenlicht), Iris Buttkus
(A-Trainerin im Leistungs-
stützpunkt Gerätturnen Det-
mold), und Michael Gruhl
(DTB-Nachwuchstrainer Ge-
rätturnen weiblich). Interes-
sierte sind eingeladen, sich in
der Hainbundschule (Freitag
ab 13.30 Uhr, die restlichen
Tage ab 9 Uhr) über die Aus-
bildung der 41 Teilnehmer zu
informieren. war

„Ziele weit übertroffen“

Roringen. Vordere Plätze beleg-
ten die Aktiven des TV Rorin-
gen bei der Deutschen Meister-
schaft und dem Bundesfinale
der Rope Skipper im pfälzischen
Frankenthal. Dort kämpftem
mehr als 200 der besten deut-
schen Seilsprung-Akrobaten in
mehreren Altersklassen (AK)
um Titel und Medaillen und
maßen sich in Schnelligkeit,
Sprungkraft, Koordination,
Kondition und Kreativität. Die
Roringer waren einer von fünf
Vereinen, die sich der starkeen
Konkurrenz aus den anderen
Bundesländern stellten.
Einen schweren Stand hatten

Annika und Svenja Reinhardt in
der teilnehmerstärksten Alters-
klasse II (14 bis 17 Jahre), in der
54 Athletinnen am Start waren.
Als Vierzehnte (1874 Punkte)
und Sechzehnte (1851) platzier-
ten sich die beiden Roringerin-
nen souverän in den Top 20. Et-
was weniger Konkurrenz hatte
ihre Teamkameradin Viviane Si-
mon bei den über 18-Jährigen.
Gegen die Konkurrenz von 16
Startern wurde Simon mit 1781
Punkten Siebte. „Die Deutsche
Meisterschaft war ein super Ab-
schluss unserer Wettkampfsai-
son.Wir haben unsere Ziele weit
übertroffen“, jubelte TV-Traine-
rin Astrid Reinhardt. mig

Rope Skipping: Roringerinnen stark bei deutschen Titelkämpfen

Vierzehnte gegen starke Konkurrenz: Svenja Reinhardt. Heller

Beuermann
holt Bronze

bei DM in Gera
Göttingen. Bei den 30. Interna-
tionalen Deutschen Schwimm-
meisterschaften der Masters
über die langen Strecken in Gera
schnitten die Athleten der Wa-
spo 08, Sören Beuermann in der
Altersklasse (AK) 20 und Britta
Wenske (AK 35), glänzend ab.
Einen starken Eindruck hinter-
ließ auch Stephanie Meinig vom
Göttinger Lokalrivalen ASC 46.
Beuermann erkämpfte sich

über 200 Meter Schmetterling
in 2:26,98 Minuten den dritten
Platz. Über 400 Meter Freistil
wurde er in neuer persönlicher
Bestzeit (4:47,68) Vierter. Wens-
ke wurde über 200 Meter Rü-
cken Sechste (2:59,06), über 800
Meter Freistil Achte (11:37,32)
und über die 400 Meter Freistil
Elfte (5:40,35) Platz 11.
Meinig war die einzige Lang-

strecken-Schwimmerin des ASC
46, die sich für die Deutschen
Meisterschaften qualifiziert hat-
te. Sie befindet sich derzeit im
Trainingslager und nutzte den
relativ kurzen Weg von Naum-
burg/Saale nach Gera, um im
Rennen über die 800Meter Frei-
stil ihre eigene Leistungsfähig-
keit im Verhältnis mit der deut-
schen Konkurrenz zu testen.
Meinig machte ihre Sache recht
gut und schwamm in 10:59,87
Minuten auf Rang acht. mig

Bovender SV
holt

einen Punkt
Göttingen. In der Tischtennis-
Bezirksoberliga ist die dritte
Mannschaft von Torpedo beim
FC Weser nicht mehr angetre-
ten. Obwohl sich das Team dort
noch sportlich hätte retten kön-
nen, verzichtete der Klub auf ei-
nen sauberen Abgang aus der
Saison. Der Bovender SV holte
beim TTV Evessen mit einem
8:8 einen Punkt. Dabei lief der
BSV nur mit drei Stammspie-
lern auf. Wenzel/Bährens (2),
Wenzel (2), Bährens, Damm,
Heere und Helmsen griffen da-
mit letztlich nicht mehr ent-
scheidend in den Abstiegskampf
ein. Einmal mehr ist die chaoti-
sche Staffelleitung dieser Liga
im Blickpunkt, das Fehlen orga-
nisatorischer Standards lässt
sportliche Gesichtspunkte nach
wie vor in den Hintergrund rü-
cken.
In der Bezirksliga ist der SCW

Göttingen wieder abgestiegen –
das 7:9 gegen Werra Laubach
bedeutet für das Team den
schweren Gang in die Bezirks-
klasse. Seydlowsky/Holek, Zie-
nert-Wrede (2), Seydlowsky,
Vogt, Holek und Zunder taten
auch in den acht Entscheidungs-
sätzen alles für einen Sieg, doch
am Ende eroberten die Gäste
den wichtigen Relegationsplatz.

rab

In Kürze
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